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Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit    31.03.2009

PROTOKOLL
der öffentlichen Sitzung des Ausschusses 

für Öffentlichkeitsarbeit
am Montag, 26.03.2009

Beginn: 20.00 Uhr
Ende: 22.10 Uhr

Anwesend:
Michael Bindernagel, Vorsitzender
Frauke Gröling, stellv. Vorsitzende 
Volkert Matzat
Petra Paulsen
Hartmut Rimkus
Martin Engel (als Vertreter von Ulrich Hauschildt/entschuldigt)
Matthias Bindernagel

Gäste:
Bernd-Uwe Kracht, Bgm.
Dr. Vollnberg, GV
Andreas Fleck, GV
O. Gensch (JuZ)
Herr Wagner (KN)

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
sowie der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

2. Mitteilungen
3. Einwohner/innen fragen
4. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 19.01.09
5. Internetauftritt der Gemeinde Felde
6. Dorffest
7. Veranstaltungskalender
8. Bürgerinformation: Dorfzeitung
9. Verschiedenes

TOP 1 – Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt 
die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit fest.
Sodann wird Martin Engel vom Ausschussvorsitzenden verpflichtet, da er erstmalig
an einer Sitzung dieses Ausschusses teilnimmt.
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TOP 2 – Mitteilungen:
 
Bgm. Kracht teilt mit, dass die Internetumstellung von „alt“ auf „neu“ beantragt ist
und z.Z. von G16 bearbeitet wird. Für diesen Abend wurden die Seiten freigegeben,
um das ganze in der neuen Form vorzustellen und eventuell innerhalb des 
Ausschusses noch Änderungswünsche festzulegen.

TOP 3 – Einwohner/innen fragen:
Keine Wortmeldungen
 

TOP 4 – Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 19.01.09:
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.
 

TOP 5: Internet-Auftritt der Gemeinde Felde

Zur Startseite wird beanstandet, dass  das Foto nicht von der Gemeinde Felde 
stammt; niemand weiß genau, wo dieses aufgenommen wurde.
Martin Engel bietet an, eigene Luftaufnahmen von Felde zur Auswahl zur Verfügung 
zu stellen.

Es folgt eine Diskussion, ob und wie eine Verlinkung zur VHS, Schule und dem JuZ 
erfolgen soll. Die KiTa hat keine eigenen Internetseiten, daher keine Verlinkung 
möglich; sie sollte jedoch mindestens 2 Seiten für sich erhalten.

Anschließend wird über die Einrichtung eines „Kummerkastens“, der zur Zeit von 
G16 mit vorgesehen ist, diskutiert mit dem Ergebnis, dass es ausreichend ist, wenn
den Bürgern unter der Rubrik „Kontakte“ die Möglichkeit gegeben wird, Fragen zu
stellen, Kritik zu üben, Meinungen wiederzugeben etc.
Dies soll jedoch nicht in Form eines sog. Gästebuchs erfolgen, um Missbrauch zu
verhindern.  Die endgültige Form sowie die Kontaktadresse konnten noch nicht 
abschließend geklärt werden. 

Betr. der Betriebe vor Ort wird an Herrn Wagner die Bitte herangetragen, eine
entsprechende Nachricht in den KN mit zu veröffentlichen, sich zu melden, falls eine 
Eintragung auf der Internetseite der Gemeinde gewünscht wird.
(Herr Wagner hat dieser Bitte entsprochen bei seinem Bericht.)
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Sodann wird nochmals die Startseite beraten und folgende Rubriken beschlossen:

- Startseite – allgemeine Aufgliederung
- Gemeinde Felde (hierzu bietet u.a. Herr Rimkus an, etwas zu der historischen 

Entwicklung der Gemeinde beizutragen), ansonsten Beschreibung der 
gemeindlichen Einrichtungen etc. 

- Aktuelles (hierzu wird hauptsächlich der Bgm. aktuelle Nachrichten 
veröffentlichen)

- Verwaltung und Politik (hier sollen die Einladungen zu den Ausschüssen sowie 
die anschließenden aktuellen Protokolle u.a. mit erscheinen)

- Einrichtungen (hier bekommt die KiTa eigene Seiten, außerdem das JuZ, die 
VHS und die Schule mit Verlinkungen)

- Grundstücke (hier sollen die in der Gemeinde noch zur Verfügung stehenden 
Grundstücke angeboten werden)

Die bisher auf der Startseite gesetzten Buttons: Protokolle/Downloads (Mitmachen 
evtl., da bisher keine Resonanz) werden unter den neuen Hauptbuttons gesetzt und 
verschwinden in der Eingangs-Hinweisleiste.

Der von der alten Seite übernommene „Ticker“ wird übernommen“. Er soll jedoch 
nicht ständig aktiv sein, sondern nur für wirklich aktuelle Themen benutzt werden
(wie z.B. Hinweise auf Veranstaltungen, Termine, aber auch vielleicht Wünsche zu
Ostern, Urlaubszeit, Weihnachten, Neujahr etc.)

Sodann wird über die vorstehenden Punkte kompakt abgestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 6 – Dorffest:
Hierzu hatte der Ausschuss für Jugend, Kultur- und Vereinswesen den Ausschuss
für Öffentlichkeitsarbeit um Unterstützung gebeten.
Frau Paulsen hätte sich gewünscht, dass der Öffentlichkeitsausschuss auch im 
Februar „getagt“ hätte, um die Zeitschiene zu wahren; jetzt sei z.B. das Plakat schon 
fertig (dieses soll auch umgehend auf der Homepage veröffentlich werden,
zuständig: Jan Günter. Es sollen jedoch noch kleine Korrekturen vorgenommen 
werden, u.a. sollen die Schriftzüge einheitlich sein, sowohl in der Schriftgröße als 
auch der Schriftart.)

TOP 7: Veranstaltungskalender:
Es wird beschlossen, dass  die bisherige Form weiter beibehalten wird, die nächste 
Ausgabe umfasst den Zeitraum von Mai bis  Juli 2009. So kann dann die übernächste 
Ausgabe für August bis  Oktober noch vor der Urlaubs- und Ferienzeit im Juni 
vorbereitet werden. Michael und Matthias  Bindernagel erklären  sich bereit, die 
Bearbeitung auch weiterhin zu erledigen. 
Dazu Michael Bindernagel: Die Termine liegen vor, da die Vereine gemeldet haben. 
Auf jeden Fall muss  auch in dem nächsten Veranstaltungskalender der Hinweis an 
alle Vereine/Verbände erfolgen, dass neue Termine schnellstmöglich gemeldet 
werden. 
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Bgm. Kracht stellt hierzu die Frage, wer bestimmt, was eigentlich in den 
Veranstaltungskalender aufgenommen wird, da dieser – zumindest in der letzten 
Ausgabe - fast überfüllt war und viele ständig wiederkehrende Termine vielleicht nicht 
unbedingt immer wieder auftauchen müssen. Matthias Bindernagel sagt dazu, dass 
er schon Probleme hat, alles auf dieser einen Seite unterzubringen. 
Es wird hierzu von Martin Engel, Volkert Matzat und Michael Bindernagel der 
Einwand erhoben, dass eine Differenzierung sich äußerst schwierig gestalten würde.

Beschlussvorschlag:

Der nächste Kalender soll in Abstimmung mit Bgm. Kracht (auch wegen der 
Belegung des Gemeindezentrums) in der Form wie bisher erstellt werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig.

TOP 8: Bürgerinformation: Dorfzeitung
Bgm. Kracht empfiehlt,  vierteljährlich aus der Gemeinde zu berichten, da längst nicht 
alle Gemeindemitglieder über einen Internetanschluss verfügen, aber natürlich 
genauso einen Anspruch auf Information über das Gemeindegeschehen haben. 
Er sieht das als „sog. Abfallprodukt“, wenn die Internetseiten erst mal auf dem 
aktuellen Stand sind. 
Weiter erläutert er die geplante Dorfzeitung so, dass sie alle Bereiche umfassen soll,
wie das JuZ, den KiGa, die VHS, die Schule und natürlich auch die politischen 
Entscheidungen. Es soll die Arbeit aus der GV und den Ausschüssen bekannt 
gemacht werden (so könne z.B. jeder Ausschuss seine eigene Arbeit präsentieren),
außerdem sollen auch die Vereine und Verbände zu Wort kommen können. 

Abschließend wird beschlossen, dass sich jeder einzelne gedanklich mit diesem 
Thema beschäftigt – auch mit einer Verteilung - und dieses dann in der nächsten 
Sitzung wieder behandelt wird.

TOP 9: Verschiedenes 

Volkert Matzat:
Die Beschilderungen im Gewerbegebiet weisen darauf hin, dass die Erschliessung
von März bis Oktober 2004 erfolgt. Dies müsse dringend mal entfernt werden.
Das Thema wurde schon des öfteren behandelt, es hat sich aber leider nichts getan.

Abschließend wird der Termin für die nächste Sitzung dieses Ausschusses auf den
4. Mai 2009, 19.30 Uhr, terminiert.

Um 22.10 Uhr schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Michael Bindernagel     Frauke Gröling
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Ausschussvorsitzender     Protokollführerin


